
 

 

Badener Curling-Junioren mit 

beeindruckender 

Qualifikationsleistung für SM 
 

Das vergangene Wochenende stand im Zeichen der entscheidenden Phase der 
Qualifikation für die Schweizer Meisterschaft im Curling. Während die Juniorinnen des 
CC Baden Regio Bareggcenter unter Druck gerieten, konnten die Junioren des CC Baden 
Regio CNC Hoffmann eine freundlichere Ausgangslage für sich nutzen. 
 

Das Team Brand der Junioren präsentierte sich in Topform, bereits am ersten Wochenende mit 

zwei Siegen in drei Spielen in Basel. Das Auftaktspiel in Bern gegen den Tabellenführer 

Lausanne Olympic wurde mit fokussierter Leistung kontrolliert gewonnen, während Lausanne 

nerven zeigte und ihre Siegesserie riss.  

 

Das Duell gegen den starken Aufsteiger Morges verlief ebenso erfolgreich, leider fehlte Morges 

der kranke Skip Nathan Dryberg. Dennoch leistete sein Team eine starke Gegenwehr und gab 

sich beim Spielstand von 7:2 geschlagen. Dank des vorherigen Sieges gegen Lausanne war die 

Qualifikation für die SM für die Badener bereits gesichert. Im Spiel gegen Basel wurde es 

äußerst knapp, und die Badener mussten sich im letzten End geschlagen geben. Sie lagen vor 

dem letzten Stein im letzten End beim Stand von 7:7 besser und nur dank eines ultrapräzisen 

Take Outs der Basler konnten diese das Blatt im allerletzten Augenblick für sich drehen. 

 

Derby Sieg und Top-Platzierung 

Das abschließende Kantonsderby gegen Aarau-Zug war emotional aufgeladen. Die Badener 

kontrollierten das Spiel und sicherten sich den Sieg mit 9:5. Damit qualifizieren sie sich 

punktgleich mit den beiden Spitzenreitern für die SM, während Aarau Manz und Aarau-Zug 

ausgeschieden sind und um den Ligaerhalt in der kommenden Saison spielen müssen. 

 

Massivem Druck standgehalten 

Die Juniorinnen des Teams Jerger, CC Baden Regio Bareggcenter standen unter großem Druck, 

konnten jedoch dank eines Sieges gegen Basel 2 und einem weiteren am Sonntag ihre 

Qualifikation auf Rang 5 abschließen. Der Sieg gegen Basel war für die Curlerinnen wie ein 

Ketchup-Effekt und im letzten Spiel konnten Sie das Topteam Bern-Thun um Skip Ariane 

Oberson noch bezwingen. Damit überholten sie sogar die favorisierten St. Gallen-Flims-Thun 

im letzten Moment. 

 

Die Ausgangslage für die Schweizermeisterschaft ist daher sehr erfreulich. Nur 2 Punkte liegen 

Sie hinter den eher überraschenden Tabellenführerinnen vom Team Basel-Wetzikon und 

können sich aus eigener Leistung an der SM für die Finalrunde qualifizieren. Zumal auch davon 



 

 

ausgegangen werden darf, dass auch andere Teams bei den Juniorinnen hier noch etwas 

korrigieren wollen in der Tabelle. Spannung ist garantiert im Schweizer Junioren Curling. 

 

 

Badener Juniorencenter in der nationalen Spitze 

Die beeindruckende Leistung der Badener Curling-Junioren zeigt den Erfolg der langjährigen 

Juniorenarbeit, und Baden ist neben Basel der einzige der 157 Schweizer Curling Clubs, der 

sowohl bei den Juniorinnen als auch den Junioren Teams bei den Schweizer Meisterschaften im 

März in Thun stellt.  

Der faszinierende Sport des Curlings lieferte in dieser Qualifikation erneut packende Spiele und 

Spannung bis zur letzten Sekunde. Mit dem Schweizer Cup in Bern, wo dem Sieger eine Reise 

nach Canada winkt, und der SM in Thun stehen die Saison Höhepunkte noch an.  

 

 

Mehr News zu den Teams auf Instagram unter 

@curlingteam.brand 

@team.baden.jerger 

@ccbadenregio.ch 

 

 

 
 

 

 


